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Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Haftungsklage wegen unlauteren Wettbewerbs im Zusam-

menhang m¡t einem lnsolvenzverfah ren (9.1 1.20"17 - C-641 /1 6)

EuGH-SA: Schrems vs. Facebook - Verbrauchergerichtsstand gilt

nicht für abgetretene Ansprüche (1 4.1 1.2017 - Rs. C-498l1 6)

EuG: Kartellsachen betreffend Yen-Zinsderivate - Kommissions-

beschluss teilweise nichtig (10.1 1 .20'l 7 - T-180/15)

BGH: AG-Hauptversammlung - Berichtigung der notariellen

Niederschrift durch den Notar (1 0102017 -llZR375115)
BGH: Aufrufen eines Verkaufsportals im lnternet - MeinPaket.de ll
(1 4.9.2017 - t ZR 231 / 1 4)

BGH: Feststellungszielè im Kapital4nleger-Musterverfahren
(1 9.9.2017 - Xl ZB 17 / 1 5)

BGH: Pflicht von Anlagevermittlern und -beratern zur

unaufgeforderten Aufklärung über Vertriebsprovisionen
(1 9.1 0.2017 - |l ZR s6s / 1 6)

BGH: Angabe von Managementfees im Prospekt eines

Private-Equity-Dachfonds ist generell nicht erforderlich
(1 2.1 0.2017 - llt zR 2s 4 l',t s)

BGH: Sachmangel eines Grundstücks aufgrund
Altlastenverdachts - arglistiges Verschweigen des Verkäufers

(21.7.2017 - V ZR 2s0i1 s)

Aufsatz

Jan Birkefeld, LL.M., RA, und Stephan Schäfer, RA

Die neue Gesellschafterliste nach I 40 Abs. 1 GmbHG -
,,Prozente, Prozente, Prozente!" und am Ende haftet
der Geschäftsführer?

Der Gesetzgeber hat mit Wirkung zum 26.6.2017 die gesetzliche

Regelung zur Liste der GmbH-Gesellschafter neugefasst und erwei-

tert. 5 40 Aôs. 1 GmbHG steht nun noch stärker als bishef im Zei-

chen der Transparenz. lm Kampf gegen Geldwäsche und interna-

tionalen Terrorismus sollen sich aus der deutschen GmbH-Gesell-

schafterliste die tatsächlich wirtschaftlich Berechtigten an einem

Unternehmen auf einen Blick ergeben. Verantwortlich für die kor-

rekte Erstellung der Gesellschafterliste ist- wie schon bisher - pri-

mär die Geschäftsführung des jeweiligen Unternehmens. Neu ist:

Bislang eher theoretische Haftungsszenarien werden mit zuneh-

mender Komplexität der Gesellschafterliste wahrscheinlicher. Der

Beitrag gibt einen kompakten Überblick über die gesetzliche Neu-

regelung und setzt diese zur bisherigen Praxis in Bezug.

Steuerrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Versagung des Vorsteuerabzugs aus einer von einem von

der Steuerbehörde für,,inaktiv" erklärten Steuerpflichtigen ausge-

stellte Rechnung (1 9.1 0.201 7 - C-] 01 /1 6)

FG Köln: Vorsteuervergütung - Begründete Zweifel am

Recht auf Vorsteuerabzug im elektronischen Verfahren

(5.1 0.201 7 - 2 K2259/1 4)
FG Münster:5ind Leistungen eines Assekuradeurs, der

Versicherungsprodukte entwickelt und vermittelt, steuerfrei?

(17 .1 0.2017 - 1 s K 3268t 1 4 U)

FG Münster: GewSt-Hinzurechnung/Organschaft - wirtschaft liche

Eingliederung (1 3.1 0.201 7 - 13 K951 /16 G, t)
FG Köln: Keine Ergänzung des Duldungsbescheids um

die Vollstreckungsklausel nach 5 1 4 AnfG im Klageverfahren

(1 1.1 0.201 7 - 9 K 1 s66/14)

Verwaltung t

BMF: Einkommensteuerrechtliche Behandlung von Vorsorgeauf-

wendungen (6.1 1.2017 - lV C 3 - S 2221 /1 7/1 0006 :001 )

BMF: Steuerliche Behandlung von Reisekosten und Reisekostenver-

gütungeir bei betrieblich und beruflich veranlassten Auslandsrei-

sen ab 1 .1 .2018 (8.11.2017 - lV C 5 - 5 2353/08/10006 :008)

BMF: Umsatzsteuer; Kreditgewährung als eigenständige Leistung
(8.1 1.201 7 - lll C 2 - 5 7100/13110007)

Gesetzgebung
EU-Kommission: Kampf gegen Steuervermeidung

Aufsatz

Dr. Tobias Hagemann, LL.M., M.5c.,5t&

Dr. Christian Kahlenberg, M.Sc.,5tB, und

Prof. Dr. Adrian Cloer, RA/SIB

BB-Rechtsprechungsreport lnternationales
Steuerrecht 2016 -Teil ll
Der ll. Teil des Rechtsprechungsreports zum lnternat¡onalen Steuer-

recht, der an Teil I in BB 2017 ,2711 anschließt, befasst sich mit aus-

gewählten Entscheidungen des BFH und der F¡nanzgerichte, die im

Jahr 2016 gefälllt wurden. Wie gewohnt, bleiben Rechtsfragen zum

Europäischen Steuenecht außer Betracht.

Entscheidungen

BFH: Bemessungsgrundlage der Grunderwerbsteuer bei einem

weiteren Flächenerwerb nach dem AusglLeistG
(17.s.2017 -tlR7l1s\

BFH: Besteuerung des Gewinns aus der Veräußerung einer Zweit-

wohnung - privates Veräußerungsgeschäft? -,,Nutzung zu eige-

nen Wohnzwecken" i.S. des 5 23 Abs. 1 5. 1 Nr. 1 S. 3 EStG

(27.6.2017 -lXR37/16 - dazu BB-Kommentar von

Florian Fiedle¡, LL.M., StB)

Neuerscheinung Buch
Stancke, Weidenbach, Lahme,

Karte¡hechtl¡che Schadensersatzklagen

Umfassender, klarer Leitfaden für die Praxis

2017 , 614 Seiten, Geb., € 1 98,-

2753

2755

2773

2775

2788

2790

Entscheidungen

BGH: Schriftformheilungsklauseln in Gewerberaummietverträgen 27 61

sind stets unwirksam
(27.9.2017 -XUZR 114/16 - dazuB9-Kommentar von

Ulrike Janssen, RAin)

BGH: Abgrenzung zwischen Verbraucher- und Unternehmerhandeln 2767
(27.s.2017 - vil ZR 27 1 / 1 6)

OLG Düsseldorf: Keine besondere Vertrauenshaftung des Sanie- 2771

rungsgeschäft sftihrers einer GmbH gegenüber Dritten
(7 .9.2017 - t-1 6 U 33 / 17ì|

Neuerscheinung Buch
Fischer, Maklerrecht

Klar und übersichtlich

2A17,308 Seiten, Kt., € 89,-

ISBN: 978-3-8005-1656-8 / lnfos unter: wwwshop.ruw.de
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Die Woche im Blick

Rechnungslegung
EU: Übernahme von IFRS 16 und weiteren linderungen an Stan-

dards des IASB

EFRAG: Stellungnahme zu IAS 1 6-linderungsvorschlägen
EFRAG: Endorsement Status Report

Wirtschaftsprüfung
IOSCO: Konsultationspapier zur Reform der internationalen Stan-

dardsetzung
BaFin: WP/vBP können jetzt mehr Prüfungsberichte elektronisch
einreichen

IDW: Europäische Kommission will Struktur der WP-Aufsicht euro-
päisieren

IDW: Positionen zur Steuerpol¡tik für die nächste Legislaturperiode
KfQ: Bericht über die Sitzung am 24.10,2017

WPK: Bericht über die Vorstandss¡tzung am 24.10.2017

Veranstaltung
WPK:,,Wirtschaftsprüfung mit Zukunft" - Treffen der WPK-Mitglie-
der am"19.120.4.2018 in Berlin

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EuGH: Zum Zeitpunkt der Gewährung der wöchentlichen Ruhezeit

für Arbeitnehm er (9.1 1.2017 - C-306 | 1 6)

EUGH: Ungleichbehandlung bei der Berechnung der Bezugsdauer

von Leistungen bei Arbeitslosigkeit für Teilzeitbeschäftigte
(9.11.2017 -C-98/1s)
BAG: Haftung für Kartellbuße - kartellrechtliche Vorfrage
(29.6.2017 - sAZR 189/15)

BAG: Rufbereitschaft - Entgeltfortzahlung bei Krankheit und Ur-
laub (6.9.2017 - 5 AZR429/16)

Aufsätze

David Johnson, RA (Ass. iur,)

Arbeitsrechtliche Fallstricke infolge der Neufassung
des I 309 Nr. l3 BGB

lm Rahmen des Gesetzes zur Verbesserung der zivilrechtlichen
Durchsetzung von verbraucherschützenden Vorschriften des Da.

tenschutzrechts wurde auch eine Neufassung des 5 309 Nr. 13 lit. b
BGB realisiert. Mit Wirkung zum 1.10.2016 gilt insoweit nunmehr,
dass für Anzeigen oder Erklärungen, die dem Verwender oder ei-
nem Dritten gegenüber abzugeben sind, regelmäßig bereits die
Textform ausreichend ist. Obgleich sich diese Anderung auf den
ersten Blick lediglich als rein formaljuristisches Geplänkel darstellen
mag, sind die tatsächlichen Auswirkungen in der arbeitsrechtlichen
Praxis keinesfalls zu unterschätzen. Zum einjährigen lnkrafttreten
der N'eufassung des 5 309 \r. 13 lit. b BGB werden daher mögliche
arbeitsrechtliche Fallstricke illustriert.

@
Daniel Happ, RA/FAArbR, und Marijke van der Most, RAin

Was ist,,gelegentl¡ch"? - Die unscheinbare
Privilegierung in S 1 Abs.3 Nr. Za RilG

lm Rahmen der Diskussion um die zahlreichen strittigen Fragen

deJ Arbeitnehmerüberlassungsgesetzes wurde der Vorschrift des

bereits 201 1 eingefügten 5 1 Abs. 3 Nr. 2a AÜG bislang nur wenig
Beachtung geschenkt. Ein wesentlicher Grund für die zurückhalten-
de Verwendung des Ausnahmetatbestands liegt in den Unsichei-
heiten, die mit der Bestimmung des Begriffs,,gelegentl¡ch" verbun-
den sind. Der Be¡trag versucht die Unsicherheiten der Begriffsbe-

stimmung auszuräumen und damit,,Licht ¡ns Dunkel" des Ausnah-

metatbestands zu bringen.

Entscheidung

IAG Mecklenburg-Vorpommern: Arbeitnehmerüberlassung und

Tätigke¡r ¡m Gemeinschaftsbetrieb
(13.6,2017 - 5 5a209116 - dazu BB-Kommentar von

Henrik Lüthge, RA/FAArbR)

Die Erste Seite
Dr. Elmar Bindl, StB

Zum Stand der lnvestmentsteuerreform 2018

Veranstaltungsber¡cht
Dr. lanja Schlenke-Ohlet¿ RAin

5. Fachkonferenz Stiftungen des Betr¡ebs-
Berater in Frankfurt a.M.

2793

Ar¡fsatz
Arlette Giese, WPin/StBin, und Dr. Holger Seidler, WP/StB/RA 2795

Leistungen des Abschlussprüfers - Aufnahme in den
Anhang oder in den Bestätigungsvermerk?
'Unternehmen von öffentlichem lnteresse (public interest entities -
PIE) und deren Abschlussprüfer müssen gegenwärtig gemeinsam
die Frage klären; ob lnformationen überdie vom Abschlussprüfer zu-

sätzlich zur Abschlussprüfung erbrachten Leistungen in den Bestäti-
gungsvermerk aufgenommen werden sollen oderob die PIE diese ln-
formationen im offenzulegenden,Abschluss oder Lagebericht be-
reitstellt. Hier stellt sich eine Reihe praktischer Fragen, zu denen der
Beitrag Lösungsvorschläge entwickelt und zur Diskussion stellt.

Entscheidung

BFH: lnvestitionsabzugsbetrag - lnvestitionszulage erhöht Be- 2800
triebsgröße bei Betriebsvermögensvergleich
(3.8.2017 - lV R 12114- dazu BB-Kommentarvon
Stephan Abele, RA,/StB)

Neuerscheinung Euch
Koch, (orporate Govemance case by case

Wesentliche Aspehe der Corporate Governance in a¡rölf Fällen

2017,212 Seiten, Kt., € 38,90

ISBN: 978-3-8005-5038-8 / lnfos unren www,shop.ruw.de

Abschluss;rrüf urrg

ltfl&A-Konferenz 20l B
31.lanuar 2018 I lndustrie-0ub Di.isseldorf

www.munda-konferenz.de
Kontakt: Berriebs-Berarer 

I Ayhan.Simsekrgrdfv.de | 069 75g5 27gl
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Univ.-Prof. Dr. Horst Hammen, Gießen
Widerruf einer Zulassung von Derivaten zum Handel an einer Terminbörse

.:1

t \..

"... 
t' 

.. ,'

Rechtsanwältin Magdalena Nicola, München
Gesetz zur Reform der strafrechtlichen Vermögensabschöpfung - weitgehende Abschaffung der
zivilrechtlichen Arreste im Kapitalanlagerecht?

Rechtsprechung
Bankrechl und Kapitalmarktrecht

Bundesgerichtshof 72.9.201,7 XI ZR 365116*

21,33

2L4T

OLG Frankfurt a, M. 31.8,20L7 17 U 1,26/I7x

OLG Frankfurt a. M. S.9.2OI7 1,7 IJ I4O/t7x

Bürgerliches Recht und Handelsrecht
Bundesgerichtshof t4.3.201.7 yI ZR T2t/7Sx

Bundesgerichtshof 25J.201.7 VIZ:R222/1.6

Zur Beweislast des Verbrauchers nach Widerruf der auf Ab- 2146
schluss eines Verbraucherdarlehens gerichteten Willense¡-
klärung, dass der Wert der von ihm gezogenen Gebrauchs-
vorteile unter dem vereinbarten Vertragszins gelegen hat

Zur Frage der Beachtung des Deutlichkeitsgebots bei einer 2L4B
Widerruf sbelehrung

Zur Frage der Beachtung des Deutlichkeitsgebots bei einer 2151
Widerruf sbelehrung

Eingriff in das Recht am eingerichteten und ausgeübten Ge-
werbebetrieb durch ohne wi¡ksame Einwilligung an eine ge-
sch¿iftliche E-Mail-Adresse versandte Werbe-E-Mail; zu den
Voraussetzungen für eine wirksame Einwilligung in den
Empfang elektronischer Post zu Werbezwecken; zur An-
wendbarkeit von $ 28 Abs. 1 Nr. 2 BDSG, wenn der zur Unter-
Iassung von Werbung mittels elektronischer Post Verpflich-
tete die E-Mail-Adresie des Betroffenen gegen dessenWillen
nutzen möchte, um sie zu Lösch- oder Spèrrzwecken an seine

Werbepartner weiterzuleiten

Grundsätzlich keine Verjährung des Auskunf tsanspruchs vor

dem Hauptanspruch, dém er ãient; zu den Hinterlegungs-
voraussetiungen im Sinne des $ 372 Satz 2 þJt' 2BGB

Nichtigkeit eines Werkvertrags, der na-chträglich.so abgeän-

dert wird, dass er nunmehr vón dem Verbot de¡ Schwarzar-

beit erfasst wird

2153

2158

2t60

I

Bundesgerichtshof 1.6.3.201T VII ZR Ig7/j.6



Bundesgerichtshof 1'6'2017 VII ZR 95/16x

Bundesgerichtshof '20'7 '2OI7 VII ZR 259/tb

Bundesgerichtshof T1'B'2OI7 VllZR5/L7

Bundesgerichtshof 14'9.2OI7 YII ZR 3/1'7x

þÉ-

ZurPflichtdesGutachters,derdemGeschädigie'neirresVer-2163
Lu¡t*"fulls die Erstellung eines Gutachtens zu den Schäden

u" ¿"* Unfallfahrzeug zu einer deutlich über dem ortsùb-

li.hen Hottotur liegenden Vergütung anbietet, auf das Risiko

hinzuweisen, dassãer gegnerisclie Kf z-Haftpflichtversicherer
das Flonorar nicht in vollem Umfang erstattet

Zur Unwirksamkeit einer in AGB cles Arrftraggebers eines 2166

Einheitspreis-Bauvertrags enthaltenen Festpreiskìausel

Zur Bedeutung der berechtigten Erwartung des Bestellers 2169

an die Werkleiãtung bei der Auslegung, ob die Parteien eines

Werkvertrags eine Beschaffenheitsvereinbarung im Sinne

des $ 633 Abs. 2 Satz 1 BGB getroffen haben

Zum Ausschluss der Au-frechnung gegen den zur Sicherheit 2170

einbehaltenen Restwerklohnanspruch des Untemehmers mit
Forderuagen aus anderen Verträgen
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Der Buchstabe L hinter dem Kurzinhalt bedeutet, dass von der Entscheidung nur der Leitsatz veröffentlicht wird.
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Rechtsprechung
Bankrecht und Kapitalmarktrecht

Bundesgerichtshof 12.L0.2017 III ZR 254/1,5x Regelinäßig keine Angabe der genauen Höhe der bei den 21BB
jeweiligen Zielfonds anfallenden Kosten (hier: Manage-
mentfees) im Prospekt eines Private-Equity-Dachfonds er-
forderlich

Bundesgerichtshof L9.L0.2017 III ZR 56S/16x Pflicht des Anlageberaters und Anlagevermittlers zur un-
aufgef orderten Aufklärung ùber Vertriebsprovisionen, die
eine Größenordnung von 15 o/o des einzubringenden Kapi-
tals überschreiten; Einbeziehung des auf das Beteiligungs-
kapital zu zahlenden Agios in die Berechnung der Ver-
triebsprovisionen; zur Darlegungs- und Beweislast des An-
Iegers fùr die Behauptung, ein Emissionsprospekt sei ihm
nicht übergeben worden; zur Zumutbarkeit des substanti-
ierten Bestreitens negativer Tatsachen

219r

Bundesgerichtshof 12.9.2077 XIZB2/77

OLG Karlsruhe 25.7.2017 17 U IO3/t6

Insolvenzrecht und Zwangsvollslreckung
Bundesgerichtshof 75.L0.20L7 IXtZB100/16

Bürgerliches Recht und Handelsrecht
Bundesgerichtshof 30.3.2OI7 I ZR 19/16

Zu den Voraussetzungen fùr die Annahme eines wirksamen 2196
Empfangsbekenntnisses in der Berufungsschrift

Zum Umfang der Verjährungshemmung einer Klage, in der 2Ig7
lediglich bestimmte Bilanzierungsfehler in konkreten Jah-
resabschlùssen zweier Konzerngesellschaften gerügt wer-
den

Keine Erhöhung des Pfändungsfreibetrags, wenn der Scht;JLd- 2205
ner mit einer nicht unterhaltsberechtigten Person in einer so-
zialrechilichen Bedarfsgemeinscha-ft zusammenlebt und die-
se wegen Zurechnung seines Einkommens nicht hjlfebedürf-
tig ist

Zur Pflicht der Eltern, im Fall einer von ihrem Intemetan- 22OB

schluss begangenen Urheberrechtsverletzung dem In-haber
dieses Rechts im Rahmen ihrer sekundären Darlegunqslast
den Namen ihres volljährigen Kindes anzugeben, das ihnen
gegenüber die Begehung der Rechtsverletzung zugegeben
hat



Bundesgerichtshof 5.L0.2077 III ZR 56/1.7

Bundesgerichtshof LB'7O 2077 MR 188/1"6

Bundesgerichtshof 19.9.20L7 VlZR497/16

Bücherschau
Uwe Blaurock (Hrsg.)

PricewaterhouseCoopers
(Hrsg,)

Keine Inhaltskontrolle nach $ 307 Abs, 1 Satz 1 und Abs. 2 2212
BGB der lCausel in Allgemeinen Geschäftsbedingungen ei-
nes Telekommunikationsunternehmens, nach der frir die
Internetnutzung nach Verbrauch des im Tarif enthaltenen
Datenvoiumens dieses automatisch bis zu drei Ma1 pro Ab_
rechnungszeitraum um jeweils weitere Datenvolumen zu ei_
nem Pauschalpreis enr¡eitert wird (sog. Datenautomatik) und
erst nach Verbrauch der Erweiterungen eine unbeschránkte
geschwindigkeitsreduzierte Intemetnutzung vorgesehen ist

7,ur Auslegung der Regeiung in Allgemeinen Unfallversi_ 2215
-cherungsbedingungen 

(hier: Nr, 10.3 AUB 2000), wonach der
Vertrag durch den Ve¡sicherungsnehmer oder áen Versiche_
rer durch KüLndigung beendet werden kann, wenn der Ver_
sicherer eine Leistung erbracht hat

Kommanditist, 
_ 
der zugleich Geschäftsführer der Kompte_ 22 18

mentärgesellschalt ist, ist nicht Untemehmer im Sitne des
Unf allversichenmgsrechts

Handbuch Stille Gesellschaft, B. AufI,
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Univ.-Prof. Dr.
Auslegung von
(1. TeiI)

RAA Dr. Jøkob Kepplinger:
Zur Bedeutung des VbVG für die zivilrechtliche
Reprásentantenhaf tung
(2. Tei.I)

Aus denVereinen / Ankündigungen
Osterreichische Gesellschaft für Arbeitsrecht und
Sozialrecht - Ankündigung

Rechtsprechung
Ve rføs s un g s g erichts ho f
Keine Verfassungswidrigkeit des Mietzins-
begrenzungssystems im RichtWG und im MRG
(VfGH 28.06.2017, G 428/2016 ua)
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Jahre möglich ist (OGH 15.06.2016, 4 Ob 4Ul6g-
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vertrag (OGH 21.03.201?, 10 Ob 13/17k)
Negativer Referenzzinssatz reduziert Aufschlag
(oGH 03.05.2017,4 Ob 60/I7b -
Univ.-Ass. Dr. Marti.na Eli.slcas es)

anspruch
hang mit der (alleinigen) Tilgung eines gemeinsam
auf genommenen D arlehens
(OG}J 12.07.2017, 1 Ob 123/I7w)
Verschwiegenheitspflicht von Ärzten, diplomierten
Gesundheits- und Krankenpflegern sowie
Angehörigen der Sozialberufe betreffend die
Testierfähigkeit des Erblassers
(OGH 27.07.20L7, 2 Ob 162/l6m)

Anerkennung von Entscheidungen über
Ehescheidungen aus Drittstaaten
(OGH 26.04.2017, 1 Ob 2t/l7w)
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Vorrang eines,vereinbarten Preisbestimmungsrechts
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(oGH 05.0?.2017, 7 Ob B/17b)

Sinngemäße Anwendung der Anerbengesetze im
Pflichtteilsprozess nach Übergabe eines Erbhofs
unter Lebenden
(oGIJ2?.07.20r-?, 2 Ob 129/t6h)

Vollstreckungsstaat für Impugnationsklage nach
dem LGVU ausschließlich zuständig
(oGH 0?.06.201?, 3 Ob B9/17k)

Ausstellung einer Amtsbestätigung iS von $ 14
Abs 1 Z 5 WEG 2002 bei Einwand des überlebenden
Eigentümerpartners, die Vereinbarung iS vonZ 2
leg cit sei unwirksam
(oGH 20.06.2017, 2 Ob L04/r7}l)

Strafsachen

Kritik und Meinungsfreiheit in der politischen
Auseinandersetzung
(OGH 15.02.201?, 15 Os 130/L6f [15 Os 131/16b] -
RA Dr. Peter Zöchbauer)

Reassumieren, formlose Beendigung des
Rechtsmittelverfahrens bei Tod des Angeklagten
(OGH 24.05.201?, 15 Os24/l7v)
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DDr. Franz W. Urlesberger
Europarecht: Das Neueste auf einen Blick

Rechtsprechung

Nr. 199-21ó

Europarecht

199. Kartellrecht: Zum Begriff des,,unangemessenen
Preises" von marktbeherrschenden Unternehmen;
zur Bußgeldbemessung
(EuG H 14. 9 . 2017 , Rs C-177 /16) 632

200. Beihilferecht: Zum Begriff ,,staatliche oder aus
staatlichen Mitteln gewährte Beihilfen"
(EuGH 13. 9.2017, Rs C-329l15) 636

201. Gesellschaftsrecht: Zur Auslegung der RL
betreffend Übernahmeangebote
(EuGH 20.7.2017, Rs C-20ól1ó) ó39

202. Vergaberecht: Begriff des öffentlichen Auftraggebers
(EuGH 5. 10.2017 , Rs C-5ó7l1 5) 642

20ó. Sonderzahlungen im KollV für das Reinigungs-
gewerbe
(OGH 28. 6.2017 ,9 ObA 5B/17w)

207. Beginn von Verjährungsfrist - Beweislast
(OGH 25. 7. 2017, 9 ObA 50/17v)

Unternehmensrecht

2O8. Zum Verbot der Einlagenrückgewähr
(oGH 29. 8.2017,6 Ob 114/17h -
o.Univ.-Prof. Dr. Friedrich H arrer)

209. Bezug eines Gewinnanteils in gutem Glauben
(OGH 29. B. 2011 , 6 Ob 84/17x)

210. Unzulässigkeit eines,,umgekehrten" Haftungs-
durchgriffs
(OGH 29. 8.2017 , 6 Ob 113/17m)

21 1. Zur Überwach u n gspflicht des G eschäftsfü hrers
bei Einreichung des Jahresabschlusses durch berufs-
mäßigen Parteienvertreter
(oGH 29. 8.2017, 6 Ob 1sj/17b)

Wettbewerbsrecht.

212. Zum Ausspannen von Kunden und zurVerlet-
zun g einer vertraglichen Geheimhaltungsverpflichtun g
(OGH 27 . 7 . 2017, 4 Ob 78/17 z)

213. Wettbewerbswidriger Verstoß gegen das
ArbeitsruheG
(OGH 27.7 .2017 , 4 Ob 53/17y)

öffentliches Wírtschaftsrecht

214. Fremde Rechte im wasserrechtlichen Anzeige-
verfa hren
(VwGH 27. 7. 2017, Ro 2017 /07 /0003)

215. Befangenheit des Amtssachverständigen
(VwGH 30. 5.2017 , Ra 2016/07 /0099 -
Univ.-Ass. MMag. Dr. Josef Müllner)

2f ó. Anforderungen an nichtamtliche Sachverständiqe
(VwGH 21. 6.2017 , Ra 2017
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Sch utzrechts i m E rin neru n gsverfa h ren - Cevita
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USAi U.S. Court of Appeals

- Regeneron v. Merut-.'. '

...:'1 r

M A R k Ê N:R"ÈjÒ 
;(\'a::''"

for the Federal Circuit 27.7.2017

Star Athletica v. Varsity Brands - 6erman Comparative Perspec-
tives and European Harmonization of Copyright for Applied
Art-Partll

CH RISTOPH H ERRMAN N/AI KE WÜ RDEMAN N

Herkunftslandprinzip oder Marktortprinzip? Zur Kollision des
außergerichtlichen Auskunftsanspruchs gemäß $ L01Abs. 2

Satz 1 Nr. 3 UrhC und des luxemburgischen Bankgeheimnisses

NIKOLAUS REBER

Territorial gespaltene Tonträgern utzu ng
gütung: Elvis Presley inflationsbedingt ke

PH I LI PP ECKEL
Kartellrechtliche Anforderungen an Cegenseitigkeitsverein-
barungen zwischen Verwertungsgesellschaften

RECHTsPRECHUN6

PATENTRECHT

Deutschland: BPatC 5.9.2017 - L4 W (pa|) 2s/t6 - Paliperi-
donpalmitat

EU: EuCH 1"6.7.2017 - C-84/16 P - XKing

WETTBEWERBSRECHT

Osterreich: OCH 27.7.201-7 - 4 Ob 7B/I7z - Anwerbung von
Kunden

URHEBERRECHT

Deutschland: BGH 27.7.2017 - I ZR 228/ts - Reformistischer
Aufbruch

USA: U.S. Court of Appeals for the Eleventh Circuit a8.5.2o17

- Fourth Estate v. Wall'Street.com

DATENSCHUTZRECHT

Kanada: Supreme Court of Canada 23.6.201-7 - Douez v, Face-
book

BIBLIOCRAPHIE

JOURNAL OF INTELLECTUAL PROPERTY LAW & PRACTICE
(J tPLP)

und Künstler-Nachver-
in Bestseller-Künstler?

cRUR-RR HEFT Lr/2017

RECHTSPRECHUNC

URHEBERRECHT

OLC München L3.4.2017 - 6 U 35ß/a2 - Marlene Dietrich

OLG Hamm 13.6.2017 - 4 U 72/L6 - GPL-Lizenz

BGH 30.3.2017 -lZR124/1,6- Filesharing (Ls.)

LC Hamburg 22.3.20]-7 - 308 O 480h6 - Max Mutzke (Ls.)

MARKENRECHT

OLC Frankfurt a. M. 20.7.2017 -6U 149/1,6 - provadis

oLC Köln 1"0.3.20\7 - 6 U 1-40/16 -Weißer Westie (Ls.)

WETTBEWERB5RECHT

OLC Köln 28.7.20L7 -6Ua93/1"6- LED-Lampen

OLG Köln 25.8.201-7 - 6 U 17o /t6 - Natursteinpflaster

OLC Köln 10320!7 - 6 U t24h6 - Surfen im schnellsten
Netz der Stadt

OLC Mi.inchen L.6.20L7 - 6 U 3973/76 - Patent pending

OLC DLisseldorf 8.6.2017 - 115 U 68/a6 - Diamant-Trenn-
scheibe (Ls.)

OLC Düsseldorf 2.3.2017 - lt5 U 48/L4 - sanfte Reflex-
zonenmassage (Ls,)

ARZN EIMITTEL- U ND H EILMITTELWERBERECHT

OLC Stuttgart 8.6.2017 -2U1,54/t6 -Zeolith
OLC München 23.2.2017 - 29 U 2934/a6 - Smiles@Plus Part-
nerProgramm

PERSÖN LICHKEITSRECHT

LC Frankfurt a. M. 9.2.2017 -2-03 S L6/a6 - Suchnaschine

BÜRCERLICHES RECHT

OLC Frankfurt a. M. g.3.20a7 - 6 U t61/\1 - Unberechtigte
Schutzrechtsverwarnung ll

VERFAHRENSRECHT

OLC Hamm 28.3.20:.7 - 4 U 1'48/16 - Konzentration und

Vertragsstrafe

OLC Hamburg 3O.1.2O17 - 3 W 3/17 - Sonnenschutzmittel
(Ls.)

LC Karlsruhe 22.12.20]:6- 1'4 O.86/a5 KfH - lmpressum-

"ãrriðrsã;t.l't 
Generalvertreter (t5')

cRUR 11120L7 V
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Ulrike Haber-Schilling und Matthias Rohrmann

Tarifuertrag 4.0 - Tarifpolitik und Digitalisierung

W¡RTSCHAFTSRECHT

Dr. Maximilian Schauf, RA, M.Sc. (Oxford)

Rolle und Kompetenzen des GmbH-Geschäftsführers in einer Matríxstruktur | 2883

STEUERRECHT

Benjamin Rapp, StB

Umsatzsteuerliche Behandlung negativer Kaufpreise für Gesellschaftsanteile | 2903

Prof. Dr. Angelika Dölkel MBA lnternationalTaxation
Steuerliche Förderung von Forschung und Entwicklung - quo vadis Deutschland ? | 2906

BILANZRECHT UND BETRIEBSWIRTSCHAFT

Jürgen todor und Hanne Borst

Rechnungszins und lnflationsrate für betriebliche Versorgungsleistungen im nationalen und
internationalen Ja h resa bsch I u ss zum 31 .12.2017 | 2923

ARBEITSRECHT

Jochen Saal, RA/FAArbR, und Dr. Fatrick Hockenhaus, LL.M., RA/FAArbR

,,Outsourcing" von Pensionsverbindlichkeiten - Wirksame Maßnahmen im Niedrigzinsumfeld | 2933
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Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
BGH: Cookie-Einwilligung - EuGH-Vorlage (5.10.2017 - I ZR7 /16)
BGH: Warenangebot auf lnternetseite - Verletzung einer
Unionsmarke - internationale Zustãndigkeit - Parfummarken
(9.1 1.2017 - | ZR 1 64/ 1 6)

BGH: PayPal-Käuferschutz - Verkäufer kann nach erfolgreichem
Antrag des Käufers erneut Kaufpreiszahlung verlangen
(22.11.2017 -VlllZR 83/16 und VlllZR 213l16)
BGH: Unterbrechung des Beschlussmängelstreits eines GmbH-

Gesellschafters wegen lnsolvenzverfahrenseröffnung über sein

Vermögen (24.10,2017 - ll ZR 1 6/ 1 6)

BGH: lnsolvenzanfechtung - Zahlungseinstellung bei Zahlungsun-
willigkeit (1 2.1 0.2017 - lX ZR 50/1 5)

BGH: Unwirksame Verlängerungsklausel in Werbevertrag
(2s."t 0.2017 - xlt zR 1 / 1 7 )

EU-Kommission: Kartellvergleich - Millionengeldbuße gegen

Autozulieferer

Aufsatz

Dr. Maximílian Schaul RA, M.Sc. (Oxford)

Rolle und Kompetenzen des GmbH-eschäftsführers in
einer Matrixstruktur
Unternehmensgruppen mit einem breiten internationalen Leis-

tungsportfolio organisieren sich häufig anhand einer sogenann-
ten Matrixstruktur. Unabhängig von den Grenzen rechtlicher Ein-

heiten übernehmen zentrale Stellen eines Konzerns operative
und strategische Fúhrungsaufgaben für mehrere Gesellschaften.

Gleichzeitig verlieren die Geschäftsführer der konzernierten
GmbHs Kornpetenzen. Bereits einige Beiträge haben die Konse-
quenzen für die Haftung eines Geschäftsführers innerhalb einer
Matrixstruktur in den Blick genommen. Dieser Beitrag behandelt
die Frage, wieweit eine Matr¡xstruktur die Rolle des Geschäftsfüh-

rers einer abhängigen GmbH praktisch beschränken kann und
welche (Kontroll-)Funktionen der Geschäftsführer behält. Nach

der Beschreibung der Grundzüge einer klassischen Matrixstruktur
nimmt der Beitrag die Konsequenzen für den betroffenen Ge-

schäftsführer einer nicht mitbestimmten GmbH mit nur einem
Gesellschafter in den Blick. Daran schließt sich vor dem H¡nter-
grund der zwingenden Pflichten des Geschäftsführers und der et-
wâ¡gen Ausgestaltung seiner neuen Rolle innerhalb der Matrix-
struktur eine Bewertung dieser Rolle an.

Entscheidungen

BGH: Notarielle Niederschrift über eine AG.Hauptversammlung -
Angaben zum Abstimmungsergebnis und Berichtigung
(1 0.1 0.201 7 - ll Zn 375/15 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Thomas Wachte¡, Notar)

BGH: Angabe von Managementfees im Prospekt eines Private-

Equity-Dachfonds ist generell nicht erforderlich
(12.10.2017 - lll ZR 254/15 - dazu BB-Kommentar von

Wolf Stumpf, RA)

Neuerscheinung Buch
Podehl, Rechtsfragen des lndiengeschÊift s

Môgllchkeiten und Fallstricke des lndiengeschäft s

Dezember 201 7, 308 Seiten, Kt., € 89,-

lSBN: 978-3-8005-1657-5 / lnfos únten wwwshop.ruw,de

Steuerrecht

2BBi Die l¡lfoche im Blick

2883

Entscheidungen
EuGH: Grundsatz des Verbots missbräuchlicher Praktiken
(22.1 1.20 1 7 - C-2s 1 / 1 6)

BFH: Venechnung von Altverlusten aus Kapitalvermögen mit ab-

geltend besteuerten posit¡ven Einkünften aus Kapitalvermögen im
Wege der Günstigerprüfung (29.8.201 7 - Vlll R 5/15)
BFH: Depotübergreifende Verlustverrechnung gemäß 5 20 Abs.6
S. 1 EStG bei Antragsveranlagung nach 5 32d Abs.4 EStG

(2e.8.2017 -Vlil R 2311s)

BFH: Wiedereinsetzung in die Antragsfrist gemäß 5 32d Abs.2
Nr.3 S.4 EStG bei nicht fachkundig beratenen Steuerpflichtigen
(29.8.2017 - Vlll R 33/1s)
BFH: Verpflichtung von Rechtsanwälten zur Abgabe
der Zusammenfassenden Meldung trotz Schweigepflicht
(27.9.2017 -Xt R 1si1s)
BFH: Zu den Anforderungen an das,,Kennenmüssen" nach 5 25d

Abs. 1 UStG (10.8.2017 -V R2/17)

Verwaltung
BMF: Anwendungsfragen zum lnvestmentsteuergesetz in

deram 1.1.2018 geltenden Fassung (lnvStG 2018)
(8.11 .2017 - lV C i - S I 980-1/1 6/1 0010 :01 0)

Gesetzgebung
BR: Sachbezugswerte 201 B beschlossen

Aufsätze

Benjamin Rapp, StB

Umsatzsteuerliche Behandlung negativer Kaufpreise
für Gesellschaftsanteile

ln vielen Wirtschaftsbereichen finden derzeit Umbrüche disruptiver

Art statt. lnsbesondere kann dies - auch in ökonomisch vergleichs-

weise positiven Zeiten - zu dem Phänomen negativer Kaufpreise

für die Übertragung von Uhternehmensanteilen führen.

2889

2898

Prof. Dr. Angelika Dölker, MBA lnternational Taxation

Steuerliche Förderung von Forschung und
Entwicklung - quo vad¡s Deutschland?

Forschung und Entwicklung sind essentiell für Wachstum und wirt-
schaft liche Stabilität einerVolkswirtschaft. 50 war die Digitalisierung

beim G20-Gipfel der Regierungschefs am 7./8.7.in Hamburg erst-

mals ein eigenesThema miteigenerArbeitsgruppe. Diskutiertwurde

u. a., wie man die Gründung vonTechnologie-Start-ups und die Ðigi-

talisierung der lndustrie beschleunigen kann und wie man Bildung

und Qualifikation für eine digitale Welt neu denken muss. Ähnliche

Überlegungen gelten für andere Forschungsfelder. Eine steuerl¡che

Förderung von Forschung und Entwickluríg gibt es im Gegensatz zur
direkten Förderung durch Zuschüsse bislang in Deutschland nicht.

Entscheidungen

BFH: Organschaft : Ausgleichszahlungen an Minderheitsgesellschaf-
ter;Verlustübernahmevereinbarung bei Änderung des Aktienrechts
(10.s.2017'tR93/15)

BFH: Zuflusszeitpunkt bei Arbeitslohn in Form von sonstigen Bezü-

gen - Lohnsteuerhaftung
(24.8.2017 -VtRs8/1s)

BFH: Umsätze aus dem Betrieb von Geldspielautomaten sind un-

geachtet der Anrechenbarkeit der Umsatzsteuer auf die Spielban-

kenabgabe umsatzsteuerpflichtig
(27.6.2017 - V S 1 62/1 6 - dazu BB-Kommentar von

Prof. Dr. Dieter Dziadkowski)

2901

2903

2906

2911

2915

2919
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Bilanzrecht und Betriebswirtschaft Arbeitsrecht

Die Woche im Blick

ßechnungslegung
GRI/CSR Europe/Accountancy Europe: Nationale lmplementie-

rung der europäischen C5R-Richtlinie

EFRAG: Aufruf zur Teilnahme an IFRS 1 7-Fallstudie

ESMA/DPR: Prüfungsschwerpunkte 2018

Wirtschaftsprüfung
IDW: Verlustfreie Bewertung von zinsbezogenen Geschäften

des Bankbuchs

IDW: Berichterstattung über Key Audit Matters

Betriebswirtschaft
BMWi: Neue Datenbank mit INVEST-förderfähigen Start-ups br¡ngt
Unternehmen und Investoren zusammen

EY: Übernahmeappetit auf Rekordniveau - lnnovationsdruck treibt
das M&A-Geschehen

Aon Hewitt: Auslagerung des Anlagemanagements für Pensions-

verpflichtungen auf dem Vormarsch

2s21 Die Woche im Blick

Aufsatz

Jürgen Fodor und Hanne Borst

Rechnungszins und lnflationsrate für betriebliche
Versorgungsleistungen im nationalen und
internationalen Jahresabschluss zum 31.12.2017

Ziel dieses Beitrags ist es, den Ërstellern der Jahresabschltisse bei
der Rechnungslegung für Versorgungsleistungen an Arbeitnehmer
unterstützende lnformationen zur Wahl der Bewertungsparameter
im Euroraum zum Jahresende 2017 zurYertügung zu stellen sowie
über aktuelle Entwicklungen bei den Rechnungslegungsstandards.
in diesem Bereich zu informieren.

Entscheidung

BFH: Nachträgliche Herabsetzung eines zivilrechtlich wirksam ver-
einbarten Ruhegehalts
(23.8.2017 - Vl R 4/ 1 6 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Martín Bünning, RA/SIB)

Neuerscheinung Bu6h
Koch, corporate Governance case by case

Wesentliche Aspekte der Corporate Governance in zwölf Fällen

2017 , 212 Seiten, Kt., € 38,90

ISBN: 978-3-8005-5038-8 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

2931

Entscheidungen
BAG: Auslegung einer Stellenausschreibung - Ausschlussfrist des

5 15 Abs. 4 AGG(29.6.2017 -8 AZR402/15)
BAG: Keine Anrechnung von tariflichen Nachtarbeitszuschlägen

und Zuschlägen für Urlaubs- und Feiertage auf den Mindestlohn
(20.9.2017 - 10 AZR171116)

BAG: Kein Anspruch auf ein Altersteilzeitarbeitsverhältnis vor Voll-
endung des 55. Lebensjahres (1 9.9.201 7 - 9 AZR36/17)
BAG: Dynamische arbeitsvertragliche Verweisung auf kirchliches

Arbeitsrecht gilt auch nach Betriebsübergang auf weltlichen Erwer-

ber weiter (BAG vom 23.11 .20'17 - 6 AZR 683/16).

BAG: Betriebsratssitze nach dem d'Hondtschen Höchstzahlverfah-
ren (BAG vom 22.11.2017 - 7 ABR 35/1 6)

LAG Baden-Württemberg: Wert des Gegenstands der anwalt-
lichen Tätigkeit in e¡nem Einigungsstellenbesetzungsverfahren
gemäß 5 100 ArbGG (14.11.2017 - sïa 124/17)
LAG Berlin-Brandenburg: Nachrückerverfahren bei
gleichzeitigem Ausscheiden mehrerer Betriebsratsmitglieder
(25.7 .2017 - 7 IaBV 3sB/17)

Gesetzgebung
Bundesregierung: Rentenversicherungsbericht und niedrigerer
Rentenbeitragssatz beschlossen , '

Aufsatz

Jochen Saal, RA/FAArbR, und
Dr. Patrick Flockenhaus, LL.M., RA/FAArbR

,,Outsourcing" von Pen
Wirksame Maßnahmen im Niedrigzinsumfeld
Nach wie vor ist ein Ende des Niedrigzinsumfelds nicht in Sicht.

Während in den USA die Zinswende langsam eingeleitet wird, ist

eine Erhöhung des Leitzinses in der Eurozone durch die EZB noch

nicht absehbar. Die unverändert niedrigen Leitzinsen drücken den

Marktzins, was sich unmittelbar auf die Bewertung von Pensions-

verbindlichkeiten in der HGB-Bilanz auswirkt. lm Beitrag werden
Konzepte präsentiert, wie die daraus folgenden bilanziellen Belas-

tungen beseitigt werden können.

Entscheidung

BAG: Drohung m¡t Selbstmord als wichtiger Grund zur Kündigung 2g4O

des Arbeitsverhältnisses
(29.6.2017 - 2 AZR 47 / 1 6)

Neuerscheinung Buch
Schleßmann, Das Arbeitszeugnis

Antworten auf alle Fragen des Zeugnisrechts

November 2017, Seiten, Kt., € 89,-

l5BN: 978-3-8005-3289-6 / lnfos unter: www.shop.ruwde

lnhalt I

2923

2928

Die Erste Seite
Ulrike Haber-Schilling und Matthias Rohrmann

Tar¡foertrag 4.0 - Tarifpol¡t¡k und
Digitalisierung

lmpressum/llorschau

H and bu ch Entgeltgesta ltung

Maschmann: Total Compensation
Handbuch der Entgeltgestaltung
Feb. 2017 , Handbuch Recht Wirtschaft Steuern,
922 Seiten, Geb., ISBN 978-8005-3285-8

€, 179,-
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DIE ERSTE SEITE

Robert C Prätzler, StB

Naht das Ende der Sollbesteuerung?
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WIRTSCHAFTSRECHT

Prof. Dr. Ma*us Gehrlein, Richter am BGH

BB-Rechtsprechungsreport zur Unternehmensinsolvenz des Jahres 201612017 | 2370

STEUERRECHT

Prof. Dr. Karl-Georg loritz, StB

Die Realität des Aktientransfers in Zeiten der Dauerglobalurkunde -
Sachgerechtes Verständnis des Zivilrechts als Grundlage zur Vermeidung

steuerlicher lrrwege - Teil ll | 2394

BILANZRECHT UND BETRIEBSWIRTSCHAFT

Dr. Dirk Koch, RA/SIB/FASIR

BB-Gesetzgebungs-, Rechtsprechungs- und Verwaltungsreport zu bilanziellen Aspekten

des Umwandlungssteuerrechts 2016/2017 | 2413

ARBEITSRECHT

Prof. Dr. Mathias Ulbrich, LL.M.

Die Reform der Betriebsrente oder die Befreiung einer Gazelle:

Das Betriebsrentenstärkungsgesetz (BRSG)Teil I - Arbeitsrecht | 2423
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Wirtschaftsrecht

Süe Xiïoehe irn Blick

Entscheidungen
BGH: Zum Vorliegen eines rechtsgeschäftlichen Handelns der Ge-

sellschaft gegenüber einem Vorstandsmitglied
(2s.7 .2017 - I ZR 23s I 1 s)

BGH: Verlust des Rechts auf Haftungsbeschränkung setzt persönl¡-

ches Verschulden des Frachtführers voraus

(1.6.2017 -tzR29/16)
OLG Celle: Übergang der Unternehmergesellschaft zur Voll-GmbH

durch (Bar-)Kapitalerhöhung

(17.7.2017 -9W 70117)

OLG Köln: 1&1-Werbung m¡t,,Das beste Netz" ist irreführend

(19.9.2017 - 6W 97117)

Gesetzgebung
EU: Reform der Unionsmarke - seit Oktober 201 7 geltende

Änderungen

#,ufsatz

Prof. Dr. Martin Gehrlein, Richter am BGH

€ntseheiduargen

BGH: Gebrauchtwagenkäufer darf Transportkostenvorschuss vor

Nacherfüllung verlangen
(1 9.7 .201 7 - V lll 7R 27 I / 1 6 - d azu BB-Ko m m e nta r von

Sebastian Schnell, LL.M., RA)

OLG Köln: Einordnung einer Gesellschaft bürgerlichen Rechts als

Verbraucher bei Abschluss eines Kreditvertrags
(8.2.2017 - 13 U 94/15 - dazu BB-Kommentar von

Prof. Dr. Sabine 0¡1"-6¡¿¡þs¡sr, LL.M)

Neuerscheinung Euch
Moritz/Strohm, Besteuerung privater Kapitalanlagen

Umfassend, systematisch und hochaktuell

2017, 1.840 Seiten, Geb., € 279,-

ISBN: 978-3-8005 -2096-1 / lnfos unter: www.shop.ruw'de

Neuerscheinung Buch
Fischer, Maklerrecht

Klar und übersíchtlich

August 2017, 305 Se¡ten, Kt., € 89,-

ISBN: 978-3-8005 -'1656-8 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

BB-RechtsprechungsrePort zur
Unternehmensinsolvenz 2O1 6 12017

Auch im Berichtsjahr 20i 6/2017 hat der BGH d¡e höchstrichterliche

Rechtsprechung zum lnsolvenzrecht fortgeschrieben, wie dieser

und frühere in dieser Zeitschrift erschienene Rechtsprechungsre-

porte verdeutlichen. Der Beitrag behandelt Fragestellungen rund

um das Eröffnungsverfahren, das eröffnete Verfahren sowie die ln-

solvenzanfechtung, der weiterhin eine ungebrochen hohe Bedeu-

tung zukommt.

Stea¡errec*'¡*

üie Ilxlmehe irn &liek

Entscheidungen
BFH: Medizinische Laborleistungen in der Umsatzsteuer

(24.8.2017 -V R2s/16)

BFH: Aufbau eines Strukturvertriebes nicht steuerfrei gem' 5 4

Nr. 11 UStG (3.8.2017-V R 19/16)

BFH: Beginn der Festsetzungsfrist bei Schenkung mehrerer Gegen-

stände (26.7.201 7 - ll R 21 I 16)

Hessisches FG: Kürzung des Gewerbeertrags nach 5 9 Abs' 1 Nr' 2

Gew5tG bei Grundstücksunternehmen (6'12.201 6 - I K 1064/ 13)

FG Münster: Zur Berücksichtigung von Verlusten aus der Beteili-

gung an einer niederländischen Personengesellschaft

(28.3.2017 - 12 K 3541 I 1 4 G, t)

Verwaltung
BMF: Steuerliche Förderung der betrieblichen Altersversorgung;

Entwurf des überarbeiteten Te¡ls,,B. Betriebliche Altersversorgung"

des BMF-Schreibens vom 24'7.2013 (BStBl. I Seite 1022)

BMF: Ausstellung von Besonderen Lohnsteuerbescheinigungen

durch den Arbeitgeber ohne maschinelle Lohnabrechnung für Ka-

lenderjahre ab 2 O1B (27 .9.2017 - lV C 5 - S 2378117 /10001\

BMF: Bekanntmachung des Musters für den Ausdruck der elektro-

nischen Lohnsteuerbescheinigung 201 8

(27.9.2017 - lu c 5 - s 237 8/1 7/1 0001 )

Gesetzgebung
EU-Kommission: Reform der Mehrwertsteuer

OECD: Erste Peer Reviews für die Umsetzung der BEPS-Standards

OECD: BEPS AktionsPunkt 1

EU-Kommission: Besteuerung der digitalen W¡rtschaft

BReg: Bundeskabinett beschließt Sozialversicherungsrechengrö-

ßen 201 B

Aufsatz
Prof. Dr. KarþGeorg Loritz, StB

Die Realität des Aktientransfers in Zeiten der

Dauerglobalurkunde - Sachgerechtes Verständnis

des Zivilrechts als Grundlage zur Vermeidung
steuerlicher lrrwege - Teil ll

Die Kapitalertragsteuer-Erstattung/Anrechnung und

die gegen sie verwendeten Argumente
oie iml. Teil dieses Beitrags (882017,2327) erörterte Realität des

Aktientransfers bei Vorliegen einer Dauerglobalurkunde hat für

zahlreiche steuerrechtliche Fragen erhebliche Bedeutung' Um ein-

zelne Geschäftsvorgänge zutreffend einzuordnen, gilt es ferner, die

Rechtsnatur der Kapitalertragsteuer und des durch das Eigentums-

grundrecht geschützten Rückerstattungsanspruchs in allen Fällen

iu beachten, in denen die Kapitalertragsteuer nicht geschuldet ist'

Es zeigt sich, dass ein erheblicher Teil der Cum-Cum- und der Cum-

Ex-Geichäfte reale wirtschaftliche Hintergründe hatte, die der An-

sicht des BMF, es liege in zahlreichen Fällen Gestaltungsmissbrauch

vor, die Grundlage entziehen.

**tse{relelurngen

BFH: Fondsgesellschaften - Verklammerung der Teilakte zu einer

einheitlichen Tätigkeit - Überschreiten privater Vermögensver-

waltung
(8.6,2017-lvR3o/14)

BFH: Wiesnbrezn auf dem Oktoberfest
(3.8.201 7 - V R 1 5/ 17 - dazv BB-Kommentar von

Dennis Janz, LL.M., StB)
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Entscheidung
BFH: Sofortabzug fi.ìr Kosten zur Bese¡tigung von Schäden, die der
Mieter in einer gerade erst angeschafften Wohnung mutwillig ver-

ursacht hat (9.5.2017 - lX R 6/16)

Rechnungslegung
SASB: Standardentwurf zur Kommentierung
EFRAG: Entwurf einer Stellungnahme zu den vorgeschlagenen An-

derungen der Definition von Wesentlichkeit
DRS€: Stellungnahme an den IASB zum DP/2017 /1

,,Disclosure lnitiative - Principles of Disclosure"

Wirtschaftsprüfung
IDW: Finanzberichterstattung überdas Kulturerbe
KfQ: Bericht über die Sitzung am 12.9.20"17

WPK: StudienführerWirtschaftsprüfung Wintersemester 201 7/201 8

Betriebswirtschaft
EY: DAX-30-Vorstandsvergütung - Weibliche Vorstände stellen

Männer in den Schatten

Aufsatz

Dr. Di¡k Koch, RA/StB/FAStR

BB-Gesetzgebungs-, Rechtsprechungs- und
Verwaltungsreport zu bilanziellen Aspekten
des Umwandlungssteuerrechts 2016/201 7

Der Report gibt im Anschluss an d¡e Reporte der Vorjahre in BB

2010,2619 ff., BB 2011, 2667ff., BB 2012,2679ff., BB 2013.

2603 ff., BB 2014,2603 ff., BB 201 5,2603 ff., und BB 2016,2603 ff.,

einen Überblick über ausgewählte bilanzielle Aspekte des Um-
wandlungssteuerrechts und eine Einordnung der Entwicklungen
von Oktober 201 6 bis Septemb er 2017 .

2411 Die Woche i¡n Blick

Entscheidungen

2413

EuGH: Einseitige Änderung der Arbeits- und Entgeltbedingungen

durch den Arbeitgeber (21.9.2017 - C-429/16) ,.."'
BAG: überwachung mittels Keylogger - Verwenlngiverbot
(27 .7 .2017 - 2 AZR 681 / 1 6)

BAG: Befristung eines Arbeitsvertrags - Voraussetzungen des instÈ

tutionellen Rechtsmissbrau chs (17.5.2017 - 7 AZR 420/15)

BAG: lnsolvenzgeld - Differenzvergütungsansprüche des Arbeit-

nehmers als Masseverbindlichkeit (27 .7 .2017 - 6 AZR 801/16)

BAG: Anzahl der freizustellenden Betriebsratsmitglieder - Berück-

sichtigung von Leiharbeitnehmern (2.8.2017 - 7 ABR 51 /1 5)

BAG: Entstehung eines unbefristeten Arbeitsverhältnisses durch

Änderu ngsvereinbarung (1 7 .5.2017 - 7 AZR 301 I 1 5)

BAG: Betriebliche Altersversorgung - Änderung einer Anpassungs-

regelung (11.7.2017 -3 AZR601/16)
LAG Schleswig-Holstein: Vorweggenommene Abmahnung -
entbehrlich machen einer konkreten Abmahnung
(29.6.2017 -55a5/17)

Aufsatz EEE
Prof. Dr. Mathias Ulbrich, LL.M.

Die Reform der Betriebsrente oder die Befreiung
einer Gazelle: Das Betriebsrentenstärkungsgesetz
(BRSG) Teil I - Arbeitsrecht
Als die ehemalige Bundesministerin Nahles kürzlich formulierte,

,,Das Betriebsrentenstärkungsgesetz kommt!" (Nahlet BetrAV

2017,377), schwang darin auch eine gehörige Portion Erleichte-

rung, denn der Verabschiedung dieses Gesetzes waren fast drei

iahre intensiver Diskussion vorausgegangen. Mit dem Ziel, den Ver-

breitungsgrad der betrieblichen Altersversorgung (bAV) weiter zu

erhöhen, ändert das BRSG einige bislang als unverrückbar betrach-
tete Prinzipien des Betriebsrentengesetzes (BetrAVG) und wird von

steuer- und sozialversicherungsrechtlichen sowie versicherungs-

aufsichtsrechtlichen Neuerungen flankiert. lm Teil I des Beitrags

werden zunächst die wesentlichen Änderungen des BetrAVG vor-
gestellt und - in knapper Form - einer eisten Bewertung unterzo-
gen. Teil ll des Beitrags befasst sich sodann mit den Änderungen

des Versicherungsaufsichtsrechts sowie des Steuer- und Sozialver-

sicherungsrechts.

Die Erste Seite
Dipl.-oec. Robert C. Prätzler, StB

Naht das Ende der Sollbesteuerung?

lmpressumAforschau

2421

2423

Entscheidungen

FG Baden-Württemberg: Keine Bilanzierung einer Fernsehlizenz 2416
mangels Übertragbarkeit und Entgeltlìchke¡t
13.5.2017 - 4 K 173 /1 4 - dazu BB-Kommentar von
Dr. Martin Weiss, StB)

BMF: Bilanzsteuerrechtliche Berücksichtigung von Versorgungs- 2420
leistungen, die ohne die Voraussetzung des Ausscheidens aus dem
Dienstverhältnis gewährt werden, und von vererblichen Versor-
g ungsa nwartschaften
(18.9.2017 - lV C6 - S 2176/07/10006 - dazu BB-Kommentar von
Dipl.-Kfm. Thomas Weppler)

Entscheidung

BAG: Eingriff in das Persönlichkeitsrecht der Arbeitnehmer durch 2428

technische Überwachungseinrichtung
(25.4.2017 - 1 ABR 46115 - dazu BB-Kommentar von

Dr. Jannis Kamann, RA/FAArbR)

Neuerscheinung Buch
Löwisch/Kaiser, Betrvc - Betriebsverfassungsgêsetz

Band 1:55 1-73b und Wahlverordnung
2017,646 Seiten, Geb., € 98,-

ISBN: 978-3-8005-3286-5 / lnfos unter: www.shop.ruw.de

iiirífüfiì¡lii11 M#
Verrech nungspreise verteidigen
Aktuelle Streitthemen und verfahrensrechtliche Grundlagen

Dienstag, 14. Novembet 2017, dfu Mediengruppe

http://vera nsta ltun gen.ruw.de/vpv
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Wirtschaftsrecht

Die Woche im Blick

Entscheidungen
EUGH: RL über Märkte der Finanzinstrumente - Auslegung des
Begriffs ,,geregelter Markt" (16J1.2017 - C-658/15)
BGH: Eintragung der Kapitalerhöhung in das Handelsregister
heilt Formmangel der Übernahmeerklärung - ConsulTrust
(17 .1 0.2017 - KZR 24/ 1 5)

BGH! Fernabsatzvertrag - Über welche Kommunikationsmittel
müssn Unternehmer informieren? - EuGH-Vorlage - Rückrufsystem
(s.1 0.2017 - t zR 1 63 / 1 6)
BGH: Tabakwerbung im lnternet (5.1 0.20 1 7 - I ZR 1 17 / 1 6)
BGH: Rückgewährschuldverhältnis nach Darlehenswiderruf - Mit-
gläubigerschaft der Darlehensnehmer (1 0.1 0.20.l 7 -XIZR 449/16)
BGH: Verjährungsbeginn bei Umwand[ung eines Befreiungsan-
spruchs in Zahl un gsanspruch (1 9. 1 0.201 7 - lll ZR 495 / 1 6)
BGH: Annahmeveaug des Bestellers - Entschädigungsanspruch
des Unternehmers für Bereithaltung von . Produktionsmitteln
(26.1 0.2017 - VX ZR 1 6/ 17)

Aufrätze

Dr. Heiner Feldhaut RA

Das Erfordernis wirtschaftlicher lnlandstät¡gkeit be¡m
grenzüberschreitenden (Herein-)Formwechlel nach
,,Polbttd"
Seit 2012 ist der grenzüberschreitende Rechtsformwechsel zuläs-
sig. Allerdings hatten insbesondere Äußerungen des EuGH zu den
Erfordernissen an eine wirtschaftliche Tätigke¡t im Zuzugsstaat im-
mer wieder für Verunsicherung gesorgt. Endlich hat der EuGH in
der Sache Polbud nun für Klarheit gesorgt - gerade rechtze¡t¡g vor
dem Brexit - und so den Weg für viele Unternehmen in die EU frei-
gemacht.

Markus Hartung. RA

Noch mal: Klagen ohne Risiko - Prozessfinanzierung
und lnkassodienstleistung aus einer Hand als
unzulässige Rechtsdienstleistung?
Neben dem traditionellen Verbraucherschutz durch die Verbrau-
cherschutzverbände haben sich in den letzten Jahren für die Gel-
tendmachung bestimmter Ansprüche Unternehmen etabliert, die
insbesondere durch Verwendung von Technologie in der Lage sind,
Verbraucheransprüche in großer Zahl und für den Verbraucher risi-
kolos zu bearbeiten - risikolos insoweit, als der Verbraucher für das
lnkasso nur zahlt, wenn sein Anspruch erfolgreich durchgesetzt
werden kann. Diese Unternehmen sind in erster Linie lnkassounter-
nehmen, weisen aber auch Merkmale von Prozessfinanzierung auf.
Die Zulässigkeit dieses neuartigen Leistungsangebots nach dem
RDG ist hier unlängst bestritten worden. Bei Licht besehen sind sol-
che Bedenken jedoch nicht gerechtfertigt. Der Beitrag richtet sich
an die lnkassowirtschaft, insbesondere an innovative Legal Tech-
Unternehmen, die einen neuartigen und sehr effektiven Service für
Verbraucher anbieten.

Entscheidungen

EUGH: Grenzüberschreitende Verlegung des satzungsmäßigen Ge-
sellschaftssitzes in einen anderen Mitgliedstaat - Polbud
(25.10.2017 - C-106l16 - dazu BB-Kommentar von
D¿ Fabian Christoph, RA)

EuGH: Haftungsklage wegen unlauteren Wettbewerbs im Rahmen
eines lnsolvenzverfahrens - gerichtliche Zuständigkeit
(9.11.2017 -C-641/16)

Steuerrecht

2817 Ðie Woche irn Blick

Entscheidungen
EUGH: Anforderungen an díe Rechnung für den Vorsteuerabzug
(15.1 1.2017 - verb.Rs.C-374/"16 und C-375l16)

EuGH: Ausgangsumsätze in anderen Mitgliedstaaten
(1 5.1 1.2017 - C-507 / 1 6)

BFH: Grundsteuerbefreiung bei Öffentlich Privater Partnerschaft
(27.9.2017-ilR13/1s)
BFH: Ersatz für beliebige Arten von Schadensfolgen ist
keine Entschädigung i.5. des 5 24 Nr. 1 Buchst. a ËStG

(11 .7 .2017 - rX R 2811 6)

BFH: Steuerermäßigung für gewerbliche Einkùnfte
(20.3.2017 -XR62/14)
BFH: Zuflusszeitpunkt bei Arbeitslohn in Form von sonstigen Bezü-
gen - Lohnsteuerhaftung (24.8.2017 -Vl R 58/1 5)

Verwaltung
BMF: Lohnsteuerliche Behandlung der Überlassung
von (ElektrolFahrrädern an Arbeitnehmer in Leasingfällen
(17 .11.2017 - tV C5 - S 2334/12/10002-04)

2819
Aufsätze

Prof. Dr. Lorenz J. Jarass, M.5., Anthony E. Tokman und
Mark [. Wright, Ph.D.

Steuern und Sozialabgaben in den USA und
in Deutschland

Anfang Oktober hat die US-Regierung umfangreiche Steuerreform-
vorschläge vorgelegt, die neben vielen weiteren Änderungen eine
drastische Senkung der US-Bundeskörperschaftsteuer von derzeit
35o/o auf 200/o und eine Senkung des Steuersatzes für Personenge-
sellschaften auf 25o/o vorsehen. Der Be¡trãg zeigt einen Vergleich
sowohl der nominalen wie auch der tatsächlich gezahlten Steuer-
sätze ín den USA und in Deutschland und erläutert die Auswirkun-
gen möglicher Steueränderungen in den U5A.

@
Dipl.-Flnw. (FH) [ars Kelterborn, RA/StB/FAStR/FBlStR, und
Dipl.-Kffr. Linda Konken, StBin

Praxiserfahrungen im Rahmen der
Betr¡ebsstätten gew¡nnermittlung
lm Kontext eines inländischen Stammhauses und einer ausländi-
schen Betriebsstätte sow¡e - spiegelbildlich - einem ausländischen
Stammhaus und einer inländischen Betriebsstätte stellt sich immer
wieder die Frage, wie die erzielten Einkünfte des Unternehmens

,,zutreffend" zuzurechnen sind. Die Antwort hängt davon ab, zwi-
schen welchen Staaten die Einkünfte tatsächlich aufzuteilen sind -
und vor allem, welche DBA zur Anwendung kommen.

Entscheidungen

BFH: Keine Anwendung des sog. Sanierungserlasses auf Altfälle
(23.8.2017 -tRs2/14)

BFH: Nach Erbfall aufgetretener Gebäudeschaden - kein Abzug
der Reparaturauftrrendungen als Nachlassverbindlichkeit
(26.7.2017 -ll R 33/15 - dazu BB-Kommentar von
Dennis Janz, LL.M., stB)
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2847

2850

2854

2829

2835
Itleuerschclnung Buch
Paulus, EulnsVO - Europãische lnsolvenzverordnung
Hochaktuell: Mit sämflichen Vorschriften von 2017

2017, 684 Seiten, Geb.. € I 98,-
ISBN: 97&3-8005-1628-5 / lnfos unter: M/vw.shop.ruw.de
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Rechnungslegung
IPSASB: Rechnungslegung auf Grundlage der Kameralistik

EBA: Stresstest-Methoden veröffentlicht

DRSC: 5itzungen der Fachausschüsse im Dezember 201 7 -
Tagesordnungen

Wirtschaftsprüfung
IESBA: Umfrage zu Honoraren von Prüfungsgesellschaften gestar-

tet
FIU: Bekämpfung der Geldwäsche und der Terrorismusfinanzie-

rung : Übermittlungsportal für Verdachtsmeldungen in Betrieb ge-

nommen
BS!: lT-Sicherheit in Deutschland 2017

WPK: W¡rtschaftsprüfer organisieren sich zunehmend in Netzwer-

ken

IDW: Begrenzung der StromNEV-Umlage und der Offshore-Haf-

tungsumlage (lDW PH 9.970.35)

Betriebswi¡tschaft
PwC: Vorstandsvergütung ist auch unterhalb des Dax angestiegen

Aufsatz

Dr. Martin Bünning, RA/StB, und Philipp Lorberg, RA

Aktivierung in der Handels- und Steuerbilanz bei
internationalen M&A-Transaktionen

lm Rahmen internationaler Unternehmenskäufe werden Erwerber

regelmäßig mit einer Reihe von Bilanzierungsfragen konfrontiert.

Der Erwerber ist bezüglich der zeitlich vor der eigentlichen Transak-

tion geleisteten Aufrnrendungen herausgefordert, die in den han-

delsbilanziellen Bewertungsvorschriften verankerte Abgrenzung

zwischen aktivierungspflichtigen Anschaffungskosten und erfolgs-

wirksamen Aufwand praktisch umzusetzen. Erstreckt sich die Ak-

quisition auf ein in mehrere Landesgesellschaften aufgeteiltes Tar-

get, gewinnt dle auch national von L¡teratur und Rechtsprechung

äußerst kontrovers beurteilte Abgrenzungsfrage ungemein an

Komplexität, da sie vor dem Hintergrund voneinander abweichen-

der Jurisdiktionen zu entscheiden ist. Dabei kann die Komplexität

der für jeden Einzelfall voaunehmenden Abgrenzung durch den

Einsatz verschiedener Erwerbsvehikel weiter angereichert werden,

da nunmehr auch die sachgerechte Aufteilung eines Gesamtkauf-

preises vozunehmen ist. Diese oftmals im Rahmen des Erwerbs

multinationaler Unternehmen zu beobachtende Aufteilung berei-

tet insbesondere dann Schwierigkeiten, wenn sich der dem Erwerb

zugrunde liegende Erwerbsgegenstand zum éinen aus Einzelwirt-

schaftsgütern (2.8, bei einem Carve Out) und zum anderen aus Ge-

sellschaftsanteilen zusammensetzt. Der Beitrag fasst bestehende

Grundsätze zusammen und entwickelt Lösungsansätze für die Pra-

xis.

Ëntscheidung

BFH: Abzinsung von Angehörigendarlehen
(13.7,2017 -VlR62/15 - dazuBB-Kommentar von

Davide Giuseppe Greco, LL.B., StB).

l{euerscheinung Buch
Koch/Wt¡stemann, Wirtschaftspríifung case by case

Lösungen nach HGB m¡t H¡nweisen auf l5A und US-GAAS

2017,260 Seiten, Kt., € 38,90

l58N: 978-3-8005-5048-7 I lnfos unten www.shop.ruw.de
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Entscheidungen
BAG: Eigenkündigung des Arbeitnehmers - Klagefrist

(21.e.2017 - 2 A7R 57 / 17)

BAG: Prozesskostenhilfe bei Streitsache mit grenzüberschreiten-

dem Bezug (17j02017 - 10 AZB25/15)

BAG: Drohung mit Selbstmord als wichtiger Grund zur Kündigung

des Arbeitsverhä ltn isses (29.6.2017 - 2 AZR 47 / 1 6)

BAG: Massenentlassungsanzeige - Berücksichtigung von Leihar-

beitnehmern (16.11 .2017 - 2 AZR 90i 1 7 tAl)
LAG Berlin-Brandenburg: Kündigungsschutzklage gegen Nicht-

Arbeitgeber (3.8 .2017 - 5 5a369117)

Gesetzgebung
EU-Kommission: Zugang zum Sozialschutz für alle gewährleisten

Aufsatz

Dr. Sa¡ah Reinhardt-Kasperek, RAin, und

Katharina Domni, RAin

,,Nearshoring" und,,Farshoring" - Rechtsfolgen
des 5 613a BGB weiterhin ungeklärt

Angesichts der lnternationalisierung und Globalisierung von [Jnter-

nehmen spielt die Verlagerung von ganzen Betrieben oder Teilen

von Betrieben ins Ausland weiterhin eine wichtige Rolle. Neben

dem ,,Farshoring", d.h. der'Verlagerung in weit entfernte Länder,

kommt vor allem auch das,,Nearshoring", also die Verlagerung ins

(grenz)nahe Ausland in Betracht. Gerade Produkt¡onsbetriebe der

Metall- und Elektroindustrie sind von solchen vollständigen bzw.

teilweisen Verlagerungen vor allem nach Mittel- und Osteuropa be-

troffen; sei es aus Kostengesichtspunkten oder um neue Märkte zu

erschließen. Aber nicht nur die grenzüberschreiténde Verlagerung

von Betrieben ins Ausland, sondern auch die Verlagerung von Be-

trieben aus dem Ausland nach Deutschland ist angesichts der wei-

terhin unklaren Auswirkungen des ,,Brexit" von besonderer Rele-

vanz. Der Be¡trag'setzt sich mit den Rechtsgrundlagen und Rechts-

folgen von grenzüberschre¡tenden Betriebsübergängen auseinan-

der und gibt entsprechende Hinweise und Praxistipps.

Entscheidungen

BAG: Aufstockungsverlangen eines teilzeitbeschäftigten Arbeit-

nehmers
(1 8.7 .20 1 7 - 9 AZR 259 / 1 6 - dazu 8B- Ko m m enta r vo n

Johanna Bessi¡9, RAin)

BAG: Haftung für Kartellbuße - kartellrechtliche Vorfrage
(29.6.2017 -8 AZR 189/1s)

Die Erste Seite
D¿ Nils Krause, RA/Solicitor/FAHaGesF/FAStR

Neue europäische Beschrãnkungen für
grenzi¡berschreitende M&A-Deals?

Veranstaltu n gsberidtt

Dr. Stefan Behrens, RA"/FA5IR/5tB

RdF-Workshop zu,,rechtlichen und $euerlichen
Aspelten von MiFID ll" am 26.10.201 7 in
Frankfurt a.M.
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AUFSATZ

Sonstige BWL

Was ist eine,,bestandsgefährdende Entwicklung,,
i,S. des ss 9L Abs. 2 AktG (KonTraG)?
Prof, Dr Werner Glei/3nea Leinfelden-Echterdingen
D81249677 (Kurzfassungvgl. S. M10) 5.2749

Corporate Governance

Relative Kennzahlen im Rahmen der Vorstands-
vergütung: Viel diskutiert, selten implementiert
Dn Sebøstian Pøcher Düsseldorf / Dr. Mørkus Gunnesch /
Clara Bresges / Dr Alexa.nder v. Preen, alle Köln
D8124559O (Kurzfassung vgl. S. M11) 5.2754

STEUERRECHT

AUFSATZ

Bilanzsteuerrecht,/Gewinnerm ittl ung,/l nsolvenzrecht

Die Besteuerung von Sanierungsgewinnen im Fokus
der Gewaltenteilung
Prof. Dr. Christoph Uhländer Gelsenkirchen-Buer
D81255260 (Kurzfassungvgl. S. M12) 5.2161

KOMPAKT

lnternationales Steuerrecht

Beschränkte Steuerpflicht und Steuerabzug bei grenzüber-
schreitender Überlassung von Software und Datenbanken
RA/FASrR/SrB Dn Jøn de Weerth, Frankfurt/M.
D81255287 s.2711

Einkommensteuer

Übertragung von Mitunternehmeranteilen
unter Vorbehaltsnießbrauch
WP/SLB Jürgen Dräger, Hamburg
D81255100 (Kurzfassung vgl. S. Ml3)

Umsatzsteuer

Anmerkung zu BMF vom 08.11.2017 zu einer
Kreditgewährung als eigenständige Leistung
F erdin an d Hus chens, B erlin
DB12ss672

Gewerbesteuer

Hinzurechnung bei Franchiseverträgen
OFD NRW, Kurzffirmøtion vom 25. 10.2017
D81255095

Umsatzsteuer

Kreditgewährung als eigenständige Leistung
BME Schreiben vom 08.11.2017

DB12ss976

s.2768

M4

M6

M8

M10

M17

M26

M27

M28

M30

s.2772

VERWALTUNGSANWEISU NG EN

Einkom mensteuer/Lohnsteuer

[ohnsteuerliche Behandlung der Überlassung von
(Elektro-)Fahrrädern an Arbeitnehmer in Leasingfällen
BME Schreiben vom 17.11.2017

D81255993 s.2773

Einkom mensteuer/Lohnsteuer

Arbeitgeberunterstützung bei der Fort- oder Weiterbildung
OFD NRIA| Kurzinformation vom 25.10.2017

DB12ss094 s.2774

s.2775

s.2775

ENTSCHEIDUNGEN

Körperschaf tsteuer/Abgabenordnung

Blockwahlrecht nach ss 34 Abs. 7 Satz 8 Nr. 2 KSIG
2002 ¡.d.F. des Korb ll-Gesetzes
BFH, Urteilvom 12.07.2017 - I R86n5
D81256398 5.2776

Einkommensteuer

Ersatz für beliebige Arten von Schadensfolgen ist
keine Entschädigung i.S.d. sq 24 Nr. 1 Buchst. a ESIG
BFH, Urteil vom 11.07.2017 - IX R 28fi6
D81256397 s.2779

IM2 DER BETRIEB Nr.47 24.11.2017



E in ko m menste u e r/Lo hnsteu er

Nachträgliche Herabsetzung eines zivilrechtlich
wirksam vereinbarten Ruhegehalts
BFH, Urteil vom 23.08.2017 - VI R 4/16
D812s6399 s.2782

Erbschaft-/Schenkungsteuer

Kein Abzug der Reparaturaufwendungen als Nachlass-
verbindlichkeit bei nach Erbfall aufgetretenem Gebäude-
schaden
BFH, Urteil vom 26.07.2017 - II R 33fi5
D81255128 s.2785

WIRTSCHAFTSRECHT

AUFSATZ

Aktienrecht

Nachlese zur Hauptversammlungssa¡son 2OL7 und
Ausblick auf 2018 (Teil 2)
RA Dr. Oliver Rieckers, LL.M. (Chicago), Düsseldorf
D81253410 (Kurzfassungvgl. S. M14) 5.2786

KOMPAKT

Steu e r be rate rrec ht

Steuerberaterhaftung: Pflichten des Steuerberaters
im Selbstanzeigemandat
Emil Brodski, RA und FAfür Handels- und Gesellschaftsrecht,

München
D81253578 s.2793

ENTSCHEIDUNGEN

Aktienrecht

Zur Anfechtung von Hauptversammlungsbeschli¡ssen
wegen Protokollierungs-, Einladungs- und Bekannt-
machungsmängeln
BGH, Urteilvom 10.10.2017 - II2R375/15
D8125600t s.2794

Kapitalanlage

Keine Schutzwirkung eines Vertrags zwischen Erst'
erwerber einer Schuldverschreibung und emittieren'
der Bank zugunsten des Zweiterwerbers
BGH, Beschluss vorn 19.09.2017 - XI ZB 17/15

D81255824 s.2BO2

Kapitalanlage

Zur Nebenintervention und Streitverkündung im
Kapitalanleger-Musterverfahren
BGH, Beschluss vom 19.09.2017 - XI ZB 13/14

D81253491 s 2802

Sonsiiges Recht

Telefaxkopie keine Vollmachtsurkunde i.S'd. ss 174
BGB
BGH, Urteilvom 10.10.2017 - XI2R457fi6
D81256408 s.2802

ARBEITSRECHT

AUFSATZ

Arbeitsvertragsrecht/Haftungsrecht

Haftung und Fürsorgepflicht des Arbeitgebers bei
Auslandsentsendungen
Prof Dn Stefan Edenfeld, Münster
D81252694 (Kurzfassung vgl. S. M15) S. 2803

KOMPAKT

M itbestimmu ngsrecht

Aufsichtsratswahl: öffentliche Stimmauszählung und
rechtzeitige Anfechtung der Wahl
RA/FAArhR Klaus Thönif3en, LL.M. (San Francisco), Essen

D81253596 s.2809

Betriebsverfassungsrecht

Zuständigkeit Gesamtbetriebsrat vs. Zuständigkeit
lokaler Betriebsrat
RA/FAAr\R Dr. Matthias Köhler, LL.M. (Sydnef, Berlin
D81255298 s.2810

Tarifvertragsrecht

Kein gewerkschaftlicher Unterlassungsanspruch im
Nachwirkungszeitraum
RA Dr. Christia.n Arnold, LL.M. (Yale) Stuttgart
D81254396 s.2811

ENTSCHEIDUNGEN

Entgeltrecht

Erfüllung des gesetzlichen Mindestlohns durch im
Austauschverhältnis stehende Leistungszulage
BAG, Urteil vom 06.09.2017 - 5 AZR 317fi6
D81253605 s.2812
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Editorial: Dr. Friedrich Klinkert
Der EuGH zur internationalen Zuständigkeit: Der Erfolgsort folgt
dem lnteresse des Klägers

Prof. Dr. Frauke Henning-Bodewig
lnfluencer-Marketing - der,,Wilde Westen des Werbens"?

Prof. Dr. Paul T. Schrader
Auswirkungen des neuen Designrechts auf das,,unveränderte"
Urheberrecht

Prof. Dr. Axel Halfmeier und Nele Marie Herbold
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Nintendo/BigBen lnteractive u. a.
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EuGH, Urteilvom 17.10.2017 - C-194/16

Preispo¡ta!
BGH, Urteil vom 27.04.2017 - I ZR55/16
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BGH, Urteil vom 18.05.20 17 - I ZR 100 / 16
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BGH, Urteil vom 30.03.2017 - I ZR 19 / 16

Kommentar von Ghristoph Palzer, Mag. jur.
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Versandhandel
OLG Naumburg, Urteil vom 22.06.2017 - 9 U 19/17
Kommentar von Dr. Elmar Mand, LL.M.
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Manfred l-indmayr: Der Umstieg ins neue Gehaltssystem für Handelsangestellte 3

Nach mehrjährigen Verhandlungen haben sich die Sozialpartner im Sommer auf ein neues, modernes Gehaltsschema für die

rund 400.0b0 Añgestettten im hãimischen Handel geeinigt. Für den Umstieg wurde den Betrieben ein Zeitrahmen von vier

Jahren gesetzt, sõdass bis spätestens 1.12.202I atþ Handetsbetriebe die Umstellung votlzogen haben müssen. Neben einer

Kurzübersicht über weitere wichtige Anderungen im Zuge dieser umfassenden Überarbeitung des KV-Handelsangestellte mit
L 12.2OL7 erläutert der Beitrag ausführtich die Sonderbestimmungen für den Wechsel ins Gehattssystem NEU.

RECHTSPRECHUNG

IIARBEITSRECHT

Sozia[e Gestattungspfticht des Arbeitgebers bei Kündigung nach Umstrukturierung

Minimate Gehattseinbußen und Unterhaltsexekutionen: keine Soziatwidrigkeit

Sozialwid rigkeit trotz hohem Verdienst?

Sozialwidrigkeit: unzureichende Arbeitsteistung als personenbezogener Kündigungsgrund ?

Vertrauensunwürdiges Verhalten eines Arbeitnehmers: Kündigung nicht sozialwidrig

Betriebsbedingte Kündigung: Austagerung der EDV-Administration zwecks Kosteneinsparung

Laufende Urgenz bereits zugesicherter höherer Einstufung - verpöntes Kündigungsmotiv

Drohung mit Strafanzeige - Selbstkündigung anfechtbar?

Anbot zur einvernehmlichen Auflösung oder Kündigung?

r SOZIALVERSICHERUNGSRECHT

lnvatiditätspension: Keine nochmalige Ver[ängerung des Rahmenzeitraumes durch neutrale Zeiten

Kein Kra nkengetd nach Rehabilitationsgeldbezug

Alterspension setzt Antrag voraus

I STEUERRECHT

VfGH: Freiwittige Abfertigung - steuerliche Deckelung zulässig

Antrag auf Gewährung eines Zuzugsfreibetrages - 6-Monats-Frist

NEUE VORSCHRIFTEN
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Änderung des AIVG - BGBt
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Ëhristoph Sehlager: KStR-Wartungserlass 2017 in Begutachtung

Der Begutachtungsentwurf des KStR Wartungser{asses 2017 nimmt die dringend notwendige Aktualilierung d.gr: in den
Bereichen Gruppe, Entstrickungsbesteuerung und Zuschreib ungsrücklage vor. Darüber hinaus werden interessante Einzetauskü nfte,
zB zu Körperschaften öffentlichen Rechts, eingearbeitet. Der Beitrag gibt einen Überbtick über die wichtigsten aktue[[en Änderu ngen.

JUDIKATUR STEUERRECHT

337

Werner Wies¡'¡er: Mantelkauf bei Änderung der Gesellschafterstruktur

]UDIKATUR GESETTSCHAFTSRECHT

342

Thomas Wenger: Keine Anwendung der Kapitaterhaltungsregeln (S SZ GmbHG) auf die atypisch sti[e Gesellschaft 344

IFRS

Stefan Frank/Boris Kasapovic: Gebühren im Kreditgeschäft: Anwendbarkeit der Effektivzinsmethodik nach
IFRS 9 im UGB-Abschluss - Teil 2: Der Ausweis

Der vorliegende Beitrag behandett, aufbauend auf die im ersten Tei[ diskutierte Bewertung, den Ausweis von im Zusammenhangmit dem Kreditgeschäft anfallenden Gebühren und Entgelten, unter Rücks¡chtnahme auf internationale und nationale
Rechnungslegungsnormen. Vor allem geht es um d ie Beantwortung der Fragestettung, ob die den IFRS entsprechende
Nettobilanzierung mit den im U verankerten Grundsätzen zu vereinbaren ist.

Katharina Peschetz: IFRS 15: Revenue from contracts with customers aus S¡cht von Kreditinstituten
IFRS 15 bringt neue Grundsätze für die Bilanzierung von Mehrkomponentenverträgen. Für Kreditinstitute stelten sich im Detail vor
attem Abgrenzungsfragen zu IFRS 9, wetche im vorliegenden Beitrag diskutiert werden. Die konkreten Auswirkungen von IFRS 15
auf ausgewählte Positionen in der Bankenbitanz werden erö rtert und konkrete Hinweise für die lmplementierung herausgearbeitet.

REVISION & KONTROTTE

347

351

Annette Köll/Astan Milla: praxisfragen zum Bericht des Abschlussprüfers gemäß Art 11 derVO (EU) 53Z2Ot4
und zur Einrichtung eines Prüfungsausschusses (Teil t)

Mit der Abschtussprüfungs-vo (verordnung (EU) s37l2oL4) wurde eine neue Berichterstattungspflicht des Abschtussprüfers bei
Unternehmen von öffentlichem Interesse ei ngeführt (sogArt 11-Bericht). Der österreichische Gesetzgeber hat im Rahmen des ApRAG
2016 die Verpftichtung zur Erstellung eines solchen Art Ll-Berichts auf einen weiteren Kreis an Gesellschaften - die sog fünffach
großen Geseltschaften - ausgedehnt. ln der Praxis ergeben sich nunmehr i n gewissen Fallkonsteltationen Unklarheiten darüber, ob
der Abschlussprüfer einen Art l1-Bericht zu erstelten hat und an wen dieser im Einzelfatt zu adressieren ist. Der Beitrag zeigt - anhand
von Fallbeispielen - diese Schwierigkeit bei Vorliegen einer GmbH & Co KG auf.

MiclraelVertneg: Zugriffdes Konzernabschlussprüfers und derAufsichtsbehörde aufdie prüfungsdokumentation
vo n Tei lbereichs prüfern

354

363

Abschtussprüfer von Tochterunternehmen, die als Teitbereichsprüfer an einer
vor der Frage, wetche lnformationen oder unterlagen sie an den Konzernabschl
die komplexe Rechtslage unter Heranziehung auchìer unionsrechtlichen Grund

Konzernabschlussprüfung mitwirken, stehen häufig
ussprüfer weitergeben dürfen. Der Beitrag analysiert
lagen und entwickelt daraus Antworten für die praxis.
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FINANZIERUNG

Mittelstandsfi nanzierung/Digital Finance

Mittelstandsfi nanzierung im Kontext von FinTech
und DigitalFinance
Prof. Dr. Peter Gomber /Jascha-Alexander Koch, M.Sc. /
Dr. Michael Siering, alle Frankfurt/M.
Neue Technologien und technologische Konzepte haben in
den letzten Jahren zu innovativen digitalen Finanzservices
geführt. Auch für den Mittelstand eröffnen sich neue Mög-
lichkeiten der Unternehmensfinanzierung. lm Beitrag wird
ein Überblick über das Feld FinTech und Digital Finanle aus
Perspektive der Unternehmensf,nanzierung gegeben und der
Digital Finance Cube als konzeptioneller Rahmen zur Struktu-
rierung digitaler Finanzdienstleistungen vorgestellt.
er1252t99

Mittelstandsfi nanzierung/Digitalisierung
Die Bedeutung von Big Data und Advanced
Analytics für die Mittelstandsfi nanzierung
Univ.-Prof. Dr. Carsten Felden, Freiberg
Die digitale Transformation bietet mit Big Data und Advanced
Analytics die Möglichkeit, die Finanzierungsoptionen des Mit-
telstands zu erweitern. Dies verlangt aber einen zielgerichte-
ten Kompetenzaufbau und den Willen zum Wandel aufseiten
der Beteiligten, um die in den Prozessen liegenden Potenziale
auszuschöpfen. ln diesem Beitrag wird gezeigt, was die kom-
plementären Ansätze Big Data und Advanced Analytics kenn-
zeichnet, um dann mit dem Web Farming einen Rahmen zu
deren Umsetzung zu position¡eren.

{F1252557

Unternehmensfi nanzierung/Digitalisierung
Neue Wege der Unternehmensfinanzierung durch
lnternet of Things und lndustrie 4.0
Dr. Michael Jünemann, Frankfurt/M.
loT und lndustrie 4.0 verändern und digitalisieren Unternehmen
nachhaltig. Hierdurch ergeben sich auch neue Wege der Finan-
zierung. Dies führt letztlich zu geringeren Finanzierungskosten
zugunsten von Unternehmen. Der Beitrag zeigt auf, inwiefern
loT und lndustrie 4.0 die Finanzierung verändern können.

cF1 252950

Alternative Fina nzierung/Crowdfundin g

Crowdfinanzierungen in Deutschland und den USA

Johannes Klein, M.Sc. / Leonard Stuckenborg, M.Sc.,

beide Münster
ln dem Beitrag werden der deutsche und der US-amerikanische
Markt für Crowdfi nanzierung im Hinblick auf Angebote und Rah-
menbedingun gen systematisiert miteinander verglichen. Zu-
dem werden zwei konkrete debt-based Angebote für mittelstän-
dische Unternehmen in Deutschland und den USA vorgestellt.

cF1252555

Fina nzdienstleistungen/FinTech/Crowdlendi ng
Erfolgspfade im Crowdlending am Beispiel der
Kreditvergaben über auxmoney
Dr. Florian Kiesel / Prof. Dr. Dirk Schiereck/
Florian Urbanelç M.5c., alle Darmstadt
Während digitale Plattformen zur Vergabe von Konsumenten-
krediten auch in Deutschland sehr dynamisch an Bedeutung
gewinnen, ist der Kenntnisstand über die Nutzer dieser platt-
formen und Kreditvergabe-Kriterien bislang begrenzt. Vor
diesem Hintergrund wird in dem Beitrag ein Datensatz m¡t
80.510 Kreditgesuchen auf der Crowdlending-plattform aux-
money ausgewertet, um so den Kenntnisstand zu erweitern.
cFl?52556

www.cf-fachportal.de

M ittelsta ndsfi nanzierun g/Alternative Finanzierun g/Factoring
Wie FinTechs den Factoring-Markt neu gestalten
Prof. Dr. Gregor Dorfleitner / Jacqueline Rad, M.5c.,
beide Regensburg
Seit einigen Jahren ist eine steigende Zahl von FinTechs im
Bereich Factoring zu verzeichnen. Auf der Basis von Zahlen
und Fakten rund um das Thema Factoring und eines Über-
blicks der derzeit am Markt befindlichen Factoring-FinTechs
wird in diesem Beitrag untersucht, ob und inwiefern FinTechs
diesen Markt zukünftig erweitern können.
(FT 253692

Alternative Finanzieru nglKreditverbriefun g
Förderung der Mittelstandsfi nanzierung durch
plattformbasierte Einzel-Kreditverbriefung
Dr. Marie Louise Seelig, LL.M. (Stanford) / Constantin
Ketz, M.A. EPA, beide Berlin
Vor dem Hintergrund der aktuellen Situation der Mittelstands-
finanzierung und der Entwicklung der Verbriefungsmärkte
sowie der regulatorischen Rahmenbedingungen präsentiert
dieser Artikel die plattformbasierte Einzel-Kreditverbriefung
als innovative Lösung für eine verbesserte Mittelstandsfinan-
zierung in Deutschland und der EU.

cFx 253684

Fi na nzmärkte/Regulieru n g/FinTech

ln Unchartered Territory- Banking Supervísion
meets Fintech
Prof. Dr. iur. Philipp Maume, S.J.D. ([a Trobe), München
Es herrscht mitunter Unsicherheit auf den Finanzmärkten, wie
die Vorschriften der Bankenregulierung auf FinTechs anzu-
wenden sínd. Dieser Beitrag konzentriert sich auf die Schnitt-
stelle zwischen FinTech-Regulierung und Bankaufsichtsrecht.
Er behandelt den Trend zu verstärkter Zusammenarbeit zwi-
schen FinTechs und etablierten Kred¡tinst¡tuten, die einschlä-
gigen aufsichtsrechtlichen Regelungen. die Erlaubnispflicht
nach dem Kreditwesengesetz sowie die Schwierigkeiten des
Outsourcings zwischen Kreditinstituten und FinTechs.

{F1252V95 5.373
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Alternative Finanzierung/Regulierung

Alternative Mittelstandsfi nanzierung: vom Mezzanine-
Kapital über die Mittelstandsanleihe zu den FinTechs

Marc von Ammon, LL.M., München
Der Beitrag analysiert den aufsichtsrechtlichen Rahmen, in
dem sich FinTechs mit Angeboten alternativer M¡ttelstands-
finanzierung über das Crowdfunding bewegen. Es zeigt sich,
dass dieser sich nicht grundlegend von jenem des Mezzanine-
Kapitals und der Mittelstandsanleihe unterscheidet.

cFl 253592

Mittelstandsfi nanzierung/Digitalisierung/Blockchain
Blockchain-Anwendungen für die Unternehmens-
finanzierung
Alicia Hildner, Dr. Max Danzmann, beide Frankfurt/M.
Blockchain-Anwendungen bieten insbesondere bei Unterneh-
mensfinanzierungen viel Potential. Durch ihren Einsatz könn-
ten bspw. d ie Leistun gsabwicklu n g \ug-um-Zug vereinfacht
werden und lntermediäre ausgeschaltet werden. Der Beitrag
beleuchtet die Potenziale von Blockchain-Anwendungen und
betrachtet auch die rechtlichen Rahmenbedingungen.

eF1252797
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